
Sie sind mit der Planung der S-Bahn nicht einverstanden? 

Wollen Sie Einwand zur Planfeststellung erheben?  

Handeln Sie jetzt bevor der Infarkt da ist!  

Wir helfen Ihnen gerne! 

BIQ-Wolfratshausen 
Bü rgerinitiative zür Qüerüng der Saüerlacher 

Straße mit der S-Bahn in Wolfratshaüsen e.V. 

Zur Wahrung Ihrer Rechte ist das Erheben einer Einwendung im Planfeststellungsverfahren  

außerordentlich wichtig. Dabei sind folgende Punkte zu beachten: 

 

Wahren Sie Ihre Klagechancen – rechtzeitig einwenden!  

Das kostet Sie nichts, außer ein paar Minuten Zeit! 

Die Planungsunterlagen liegen im Rathaus öffentlich bis spätestens zum 13. Februar 2013 aus.  

Wenn Sie nicht bis spätestens zum 27. Februar 2013 Ihren Einwand schriftlich eingereicht haben, 

geben Sie endgültig alle juristischen Mittel gegen das Projekt auf!  Beklagen Sie sich dann später 

nicht, wenn Ihnen Schaden durch die schlechte Planung der S-Bahn entsteht. Nur wer rechtzeitig 

Einwendungen erhoben hat, kann seine Interessen und Rechte später durchsetzen. 

 

Nennen Sie alle Argumente gegen das Vorhaben! 

Führen Sie alle Gründe, die gegen die Planung und den Bau der S-Bahn-Verlängerung  

sprechen, in der Einwendung an. 

Später können keine Gründe nachgereicht werden – eine Klage kann ausschließlich 

mit den in der Einwendung angegebenen Gründen geführt werden. 

Sie können grundsätzlich alle Argumente gegen die Planung vorbringen. Sie können 

hierbei Ihre privaten und alle öffentlichen Interessen gegen die Planung darstellen. 

Dabei sollten Sie beachten, dass Sie Ihre eigenen Rechte und Interessen sowie alle 

aus Ihrer Sicht relevanten Argumente gegen das Vorhaben nennen. 

 

Wollen Sie Unterstützung bei Ihrer Einwendung? 

Die BIQ steht donnerstags und freitags von 16:00 bis 18:00 und samstags von 10:00 bis 12:00 bis 23. Februar 

zu Ihrer Unterstützung in der Sauerlacher Straße 26 bereit. Die Einwände können durch spezialisierte Juris-

ten rechtlich unverbindlich geprüft und auf Wunsch weitergeleitet werden.  

Ihre Einwände können Sie nur zum Check mit EMail an info@biq-wolfratshausen.de senden.  

Mit EMail übersandte Einwände sind nicht rechtskräftig und damit unwirksam! 

Wolfratshausen vor dem Verkehrskollaps zu schützen kostet Geld. Deshalb bitten wir Sie  

dringend um finanzielle Unterstützung:  

Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG BLZ:700 54 306  Kto: 100 15 15  BIQ-Wolfratshausen e.V. 



Wie formuliere ich den Einwand? 

Der Einwand wird formlos gestellt - es ist kein Formular vorgeschrieben. Sie können den 

Einwand maschinell (Schreibmaschine oder Computer) oder auch deutlich leserlich von 

Hand erstellen. 

Der Einwand wird adressiert an: oder: 

Regierung von Oberbayern Stadtverwaltung Wolfratshausen 

Zi.Nr. 4104 Zimmer N II/2 

Maximilianstraße 39 Marienplatz 1 

80538 München 82515 Wolfratshausen 
 

Betreff: Verlängerung der S7 von Wolfratshausen nach Geretsried 
 

Einwandführer / Absender: 

In einer Einwendung müssen Sie zwingend Name, vollständige Adresse und Datum  

angeben (Telefon und EMailadresse sind nützlich).  

Der formal gültige Einwand muss unterschrieben sein! 

 

Einwendung: 

Formulieren Sie mit Ihren eigenen Worten Ihre 

persönliche Betroffenheit. Sie persönlich erleiden 

Nachteile, wenn das geplante Vorhaben reali-

siert wird. Je individueller Sie Ihren persönlichen 

Nachteil beschreiben, desto besser sind die  

Aussichten auf Erfolg. 

 

Vor dem Absenden fertigen Sie, wenn möglich  

eine Kopie, die Sie als Beweismittel behalten. 

 

Jeder Einwand sollte in einem eigenen  

Schreiben verfasst werden. Es gibt keine  

Beschränkung der Anzahl  von Einwen-

dungen. 

Schieben Sie es nicht auf die lange Bank, wir helfen Ihnen gerne!  

 
Vorname Name  
Straße x  
82515 Wolfratshausen Stadtverwaltung Wolfratshausen Zimmer N II/2 

Marienplatz 1 
82515 Wolfratshausen 

 
Wolfratshausen, den 20.Januar 2013  

Verlängerung der S7 von Wolfratshausen nach Geretsried  

Einwand 

Ich wohne als Mieter in der Sauerlacher Straße x und fahre 
täglich mehrmals über die Schranke in die Innenstadt zum 
Einkaufen und in die Arbeit im Untermarkt. Durch die vermehr-
ten Schließzeiten der Schranke werde ich behindert und muss 
lange im Stau warten. Das kostet mich Zeit und damit Geld. Ich 
befürchte auch, dass im Notfall bei geschlossener Schranke die 
Rettungsdienste, wie Feuerwehr und Notarzt zu mir zu spät 
kommen könnten. 

Vorname Name 
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